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Lackiert wird Alles
Vom XXL-Objekt, über Mammutnutzfahrzeuge und Spezialaufträge aus der Industrie bis hin
zum exklusiven Design-Objekt und Fahrzeugstudien. Die gesamte Bandbreite der Lackierung

steht im Mittelpunkt!

...ein Artdesigner ist nicht zu
bremsen
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Das Unternehmen Werbung Fieber ist
auf Gestaltungen hochwertiger Air-
brush- und Grafiklackierungen für
Show trucks europaweit spezialisiert.
Bei diesem, gerade fertig gestellten,
Projekt handelt es sich um Deutsch-
lands größten Autobahnrasthof der Fa-
milie Strohofer in Geiselwind. Diese
sind auch bekannt aus auszahlreichen
Filmreportagen von PRO7/Galileo,
ZDF und vieles mehr. Des weiteren ge-
hört dazu eine eigene Autobahnkirche,
ein Hotel und eine noch größere Event-
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halle. Sämtliche Fastfood-Ketten, einige
Restaurants, Shops und zwei Tankstel-
len sind hier vorzufinden.

Die Aufgabe an den Airbrushkünstler,
Grafiker und Lackierermeister Rüdiger
Fieber aus Amberg war, wieder ein
„rollendes Kunstwerk“ auf die Beine zu
stellen. Aufgrund der vielen Kontakte,
hat er einen geeigneten Spediteur mit
einer neuen Mercedes Benz Actros-
Zugmaschine inklusive neuem Kühlauf-
lieger organisiert. 

Die kompletten grafischen Gestaltun-
gen wurden ohne Vorgaben entworfen.

Des weiteren bestand das Konzept da -
rin, dass dem Management keine Kos -
ten entstehen sollten. Auch diese Vorga-
ben wurden von Fieber umgesetzt. 

Die Partnerunternehmen, alles Ge-
schäftspartner des Unternehmens Stro-
hofer hatten sofort zugesagt und das
Projekt anteilig finanziert. 

Der Gestaltungsumfang war Schleifar-
beiten am Untergrund (wird bei Fieber
nicht gerne erledigt, da es sich leider
um keine angenehme Arbeit handelt).
Aber das nützt nichts, diese Vorarbei-
ten sind genauso wichtig wie die Air-
brushlackierung. 

Die Kunststoffteile, die werksseitig zum
Teil roh angeliefert wurden, mussten
mit PVC-Haftgrund grundiert werden.
Zirka 75 verschiedene Farbtöne wurden
lackiert. 40 Rollen Abdeck-Klebebän-
der und rund 65 Kilogramm 2K Klar-
lack mit Härter und Verdünner wurden
verbraucht. 

Verwendet wurden Grundierung und
Lacke von Lesonal, Schleifmaterial von
Festool, Abdeckmaterial von der 3M
und die Spritzpistolen von SATA.

Die Gestaltungsdauer betrug zehn Wo-
chen, wobei das Atelier fast täglich ein
Fernsehteam „an der Backe“ hatte. Ein-
mal hier schleifen und dann nochmals
lackieren, etwas ändern, immer einen
„flotten Spruch“ auf den Lippen, damit
der Zuschauer dann später unterhalten
wird. Das Filmen und die „Show“ findet
man nur bei den Showtruck-Lackierun-

gen, da das Medieninteresse immer
sehr groß ist an der Umsetzung der
Lackierung an einem Objekt dieser
Größe von 16 Meter Länge und vier
Meter Höhe.

Das ist die eine Seite – die andere ist
jedoch, dass das Team diese Zeiten der
Filmaufnahmen wieder reinholen muss,
da am Ende ein Fixtermin einzuhalten
ist.  Am Anfang steht wie bei einem
Künstler, der ein Bild malt, eine weiße
Fläche, hier eben eine sehr große wei-
ße Fläche. 

Nach der Fertigstellung wurde die
Jungfernfahrt nach Geiselwind eben-
falls vom Filmteam begleitet. Dies war
die Premiere beim „Größten Internatio-
nalen Truck- und Countryfestival“ natür-
lich in Geiselwind. Tausende Zuschau-
er stürmten auf den Showtruck zu und
es entstand ein Blitzlichtgewitter wie
bei einem Rockstar.

Zuerst wurde der Truck kirchlich ge-
segnet, dann für drei Tage dort ausge-
stellt und präsentiert. Für die Zukunft
sind zahlreiche Show-Präsentationen
geplant. Stand-Shows beim größten
„Bike- und Musikevent“ ebenfalls in
Geiselwind, Sonderfahrten zu den Ge-
schäftspartnern, die Hausmessen veran-
stalten, Autogrammstunden mit Musi-
kern und Politikern, die auf das Fahr-
zeug signieren. Poster, Kalender, T-
Shirts, Kaffeetassen und vieles mehr
werden im eigenen Truckshop von Gei-
selwind erhältlich sein. 

Das Management von Geiselwind war
so überwältigt von der Resonanz, dass
ein zweiter Showtruck gestaltet wird, al-
les im „Comicstyle“ gehalten, ähnlich
wie zum Beispiel die bekannte Comicfi-
gur „Werner, beinhart wie ein
Rocker...“. 

Das Design komplett „Winter“ mit Figu-
ren von Bikern mit Kutten und ihren Bi-
kes, Camper mit ihren Wohnwagen,
Musiker mit ihren Gitarren, Lkw-Fahrer
schlendern zielsicher bei Glatteis auf
„Deutschlands größten Autobahn-Rast-
hof “ zu. Auch das Fernsehteam wird
wieder mit anwesend sein. 


